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Dampf-Wasch-Anstalt„E D E LW E I S S"
GROSSWÄSCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaltungs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
ESaCBunäcrko trocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
nd»ail<ISbne Bunte Wäsche 12 Pfg. _jj$- Lieferzeit 2-3 Tage.
Gleichzeitig mache ich 6 | ä !• b A in ii e f> h o ~~. ------------auf nieine Abteilung für « » «■ ■ ■% c WW «a 3» 5* Hl «S aufmerksam.
Mein Auto fährt Dienstag und Freitag nach Oberkassel [und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

■
♦
9♦

©

G

(üickiiler-Kiipper-Bröu
in Flaschen!

Heiles Export u. Flasche 15 Pfg.
Mflnch. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Brauart ,, 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meistenKolonialwaren-Geschäfteoder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionlerstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing- und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 LZZ3 Kölnerstraste Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

; Halten uns in allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung :
; sauberster Ausführung bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

UAMQ MAA^ RATHAUS-DROGERIE
I IjT'a.miJ lMlrtr^tJlJ ------ Bo'kerstrasse 42. ------

-H-

Düsseldorfer
sradrbräu

G-^.-

in
empfiehlt

Flaschen und !
, sbnsgsttovisfl

. i3inul9sni3

irk
.isd»iT-2uTiß)}3

Unioribrauerei ft^Q.-
Düsseldorf ~m

i|
v r'

Düsseldorf
1 mm ml
ianualsnaT isb niiaidsJ .alacIcföD-A U&iIl

Export (Dortmunder Brauart) . Tö Pfg. |
Münchener Brauart
Tafelbier

14
13 I Flasche.



Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

^T G. m. b. H.

c
DÜSSELDORF

Kaiser Wilhelmstr. 10
• TELEPHON2750.

I Verleih-Institut für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.
in hocheleganter u. feinster Ausführung für Damen u. Herren.

Aparte Neuheiten! Preislisten zu Diensten. Reichste Auswahl!
= Vornehmes und einziges Spezialgeschäft am Platze! =

T ^Klubmöbel - Fabrikation
jtfax JJuchmcrnn, Düsseldorf

Hohestrasse 91.
Kl\ib-Faiitetiil«,
Chesterfieldsofa.

L Original englische Ausführung.
Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.J

Konservatorium
u. Folusihlefirer - Seminar

von A 6ecarius-Sieber
DÜSSELDORF

Kaiser uJilbelmstr.f 9 (am ßauptbbt.)
Hur pidagogis* gebildete Cehrkrafte.

hervorragendeUnterrichtserfolge.
Einzelunterricht.

Anmeldungen täglich 12-3 Uhr.
£ccarlus- Sieber.

Zu vergeben.

Präl-Institut 1T112-. Dnuutinn und Aomutslebre
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupellostrais*17.



Julius ]f)ol)i),
Feine ffla$s»Sct>nelderet#
fllleestrasse 67 JÖÄT Celcpfton77M.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............ 7.25 und 0.75=8.—
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6.—
1. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
I. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 4.50 „ 0.50=5 —
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . . 3.60 „ 0.40=4.—
I. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 4.05 „ 0.45=4.50
1. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5-15 und

6—16 11. Reihe........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............ 3.15 „ 0.35=3.50

Parkettloge.............. 3.15 „ 0.35=3.50
Parkett............... 3.60 „ 0.40=4-
II. Rang-Balkon............ 1.80 „ 0.20=2.-
II. Rang-Seitenloge........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsloge........ 1.35 „ 0.15=1.50
Sitzparterre............. 1.35 „ 0.15—1.50
Stehparterre............. 0.90 „ 0.10=1.—
Galerie............... 0.45 „ 0.05=0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sieb die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkung»
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheatersstatt, mit Ausnahme von Parterre-
und Qaleriekarten, die an der Galeriekatsc vormittags von 12-1Vj Uhr verkauft werden.
Die reserviertenBilletts müssen am Tage det Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund für die volkstümlichen Vorstellungenzu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtitche Strassenbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vor dem
Haupteingangedes Stadttheaters in der Alleestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrassefährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (ObercasseU alle 10 Minuten bis Abends Uli, dann Uli

i2is, 1212 i2i2, i2i2, 122, 112, im 24s
b) nach Neuss: 1022, llfii iis* 1221
c) nach Crefeld: 1024, 1011, nas, hü, 121s
d) nach Uerdingen i 1011, 1111

3. DÜSSeldorf-KaiierSWerth : lOU, 11J4 (ab Nordstrasse)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-COln: 10M llü Uli 124 (alle direkt Cöln). Hü, ausser¬
dem Sonntags 12Ü)

b) nach Duisburg: 1024, 1011, 1121, IUI, HM, 122S, 12ll, iü (alle direkt
Duisburg) i'ji (nur Wochentags bis Grossenbaum)1212 (ausserdem
Sonntags 10M. IUI)

c) nach Neuss: 10H (direkt Crefeld), 1011, HM, HU, (ausserdem1112 "M)
d) nach Vohwlnkel-Elberfeld: 1011 (hält nur in Erkrath), 10JU, Uli, lall

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) lil
e) nach Kettwlg-Essen:1011, Uli (hält nur in Kettwig) HU
0 nach Opladen: 1012,1112 (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden 1112)
g) nach Ohligs, Solingen, Remscheid, Lennep: llM(ausserdemSonntags1'M)
h) nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 1211
i) nachGerreshelm,Mettaiann,Elberfeld-M.:llü(ausserdemSonntags1011),
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pezialität: ■*' m "ia'-ü
Düsseldorfer Allerhand
Patentamtlich geschützt.

Konditorei
und Cafe Geortj Flieger Haeh f. ik RügenBlumenstr. 20.

Fernruf 460. Grosses Bestellung»- und Versandgeschitt.
Stets Auswahl in ff. Torten, Eis, Baum¬
kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

Tel. 1865. I. Ranges. Tel. 2266.
Graf Adolfstr. 46, Ecke Oststr.

12 Billards Ä
Eigene Wiener Konditorei- Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupers von 1.75 Mk. an. Reichhaltige Abendkarte.

___ _____________________ Dl» Direktion.

Cafe Palaiss

: Hackerbräu-München :
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix.
Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Teief-Ruf 5165.
: Neuzeitliche KUhlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts. :

Combinallon
Düsseldorfer fötaler
Direktion: Candscfiaftsmaler GeorgSchwabe.
-------------Düsseldorf -------------
Blsmarckstr. SS — Telephon 1319

Durch Zuscimmenschluss der Ulaler
direkter Verkaufan Priuate, ohne
:: jeden Zwischenhandel. ::

Billigst normierte, streng feste Preise I
Cäglidi neue Bussfellungs-Objekte!

r

Dienstag, den 28. Februar 1911 Abonnement 1 ^

0. L. Haim & Co.
Hoflieferanten

Düsseldorf
Alleestrasse 38
neben Breidenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Grösstes Spezialhaus

fOr nur

Persische and Driental.Teppiche.

Kierdorf l & Co,
fi± S.m.b.5.
^^^ Spezial-Haus j^\^

la. Zechen-Brech-Kohs
la. flnfhr.-Press-Nüsse

bester Ersatz für flnthracitkohien
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

Die Fledermaus
Operette mit Ballett in 3 Akten nach Mailhac u. Halevy, bearbeitet von C. Haffner und

G. Genee. Musik von Johann Strauss.

1, Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.Spielleitung: Robert Leffler.
Personen:

Gabriel von Eisenstein . . Eugen Albert
Rosalinde seine Frau . . Ida Salden
Frank, Gefängnis-Direktor . Gustav Waschow
Prinz Orlofsky .... Alice Breden
Alfred, sein Gesanglehrer ; Robert Hüft
Dr. Falke, Notar . . . Werner Böger
Dr. Blind, Advokat . . . Ernst Bedau
Adele, Stubenmädchen Hermine Fröhlich-

Rosalindens .... Förster
Aly Bay, ein Egypter . . Pet.Morschheuser
Ramusin, Gesandschafts.

attachee . . . : . Hugo Lazak
Murrey, ein Amerikaner.
Marquis Cariconi . .
Lord Middleton....
Baron Oscar ....

Diener des
Prinzen

Paul Neumann
Paul Hermann
Peter Kirschbaum
Heinz Leon

Herren und Damen, Masken.
Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer grossen

Frosch, Gerichtsdiener .
Iwan, Kammerdiner des

Prinzen .....
Ida
Melanie
Minna
Felicita
Sabina
Sidi
Paula
Faustine
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Gäste des
Prinzen

Ernst Herz

Jahn Hofknecht
Clara Hansen
Margar. Wagner
Margot Lenoir
Josephine Telona
Anni Aim
Frieda Hock
Grefe Bedau
Lina Hoppe
Karl Gericke
Franz Spettel
Wilhelm Buch
Joseph Zanders

Stadt.

Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche:
Spanisch: Sophie Biedenbach, Mizzi Reingruber. Schottisch: Maria Agethen,
Franziska Grund, Clara Seipel, LieschenSeipel. Russisch: Charlotte Merville,

Lydia Tuceck. Baby-Polka: Margarete Schneider, Mimi Agethen, Kl. Hofknecht.
Ungarisch: Lina Reibold, Käthe Zobus, Erna Abendroth, Anna Dobski, Gertrud Eckert,

Emma Hofknecht.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1l2 Uhr. Ende nach 10V 2 Uhr.
===== Mittelnpeise. s===:
Spielplan siehe nächste Seite.

.INÖ

r Alleinverkauf ■
5- Silbermann, Düsseldorf.

Hervorragend!
Riahillsn in

CesBlIscliaffs-

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
' Entgegenkommen. ^^=

IC
3 ■■■»

!*■

ä>

>Q.
I CD
i3
f^ CD

OD

HP«

2-n
>c
er

m
5'

las
— ffO.
o c

?T3<Q
N CD _.
8 S 3
5." 3
■ .■ £

SS
n Ki

Ä"«2 »
■ (Q
f - CD

o.a.
o?
öS
3-C
(t) (A
U» -■rt" ^

7?5'
■O O <b

JE CT

-j Q.
» C

cdü
GEBRÜDER a HRRTOCH o DÜSSELDORF Gegn I

1872. ^
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

== Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ^=^=
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

HOTEL ROYAL jHOTEL GERMANIA
am Hauptbahnhof,

franihlioha Küche. :: B«»t ■•pfltalt Will«.
Vornahme elegante Räume.

Hauptbahnhof.
Erstklassiges Bier- und Wein - Restanraat
mit guter Küche. Delikatessen der Saisoa.
. ~,', Cayiar, Austern, Hummer et«. ——■

X Carl VDII der liDDg! • Wlntailliii —"■> ^ mm la. Koks fQr Zentralheizung.
*«Hat\t««le)Btravaae> 17 -*"■ *r«r«mapraj«sH«a- 107S

t*
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3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

GEGRÜNDET 1876.

Alle Sorten

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
== Kein Laden, nur Lager. =====

TELEPHON 4941.
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Spielplan.
Mittwoch, I. März,

Ab. 2, abends 7 Uhr:
Quo vadis?

Donnerstag, 2. März,
Ab. 3, abends 7'/ 8 Uhr:

Zum ersten Male:
Die Ratten.

Freitag, 3. März,
Ab. 4, abends 7 Uhr:

Quo vadis?
Samstag, 4. März,

Ab. 5, abends 7 Vi Uhr:
Die drei Grazien.

Sonntag, 5. März,
nachmittags 2 Vi Uhr:

Volkstümliche Vorstellung
zu ermässigten Preisen:

Der Freischütz.

Zu vergeben.

■ ■■
■ ■■

■■■■

^KOFFER'bTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
m LEDERWAREN ü
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
Alleestrafce 35. E. SCHMITZ, Telephon 3895. Jl
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Restaurant Zum Hofgarten
Joh. Wilhelms

Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschalten
vor und nach dem Theater mit Küche und Keller aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

Der Beginn und Schluss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch. u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364PO DD

empfiehlt i eate für Oper ix. «Schauspiel.
----------------- Postkarten von Mitgliedern de* Stadttheatert. --------------------

" Grammophone und Sdison-fhonographen,
Paul PollmCtnn, ■ Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

Düsseldorf 3onophon -Platten., -. _, , ===== Crösstes Sager am /latze. ■■ ■—
jVfittelstr. 20 — Telephon 4-835. Neuest» Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DUISBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTEK MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELÄGE

- WANDBEKLEIDUNGEN. -=.



/l/1f 7^1K^C^htl J1 P Leiter: Konzertmeister H.Zillea. Unterricht
/'JUOlA.Ov'ilULiC von den ersten Elementarbegriffenbis zur
briedrichstr. 36, staatl. konzessioniert. Konzertreife. "Prosp. gratis. Eintritt jederzeit.
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RosenkränzcSienaltes vornehmes Weinrestaurant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
W5£= Jac. Ambach — Tel. 9«.



MUSIKI
hriedricbstr. 3b,

'. Zille». Unterricht
arbegriffm bis zur
ts. Eintritt jederzeit.

ies Weinrestaurant
irch., 3Min.v.Theat.

iibach — Tel. 9«.
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